
Wichtige Hinweise zur Anmeldung: 

Die Bücherlisten mit den aktuellen Preisen für die Buchausleihe 

finden Sie jährlich ab Anfang Mai auf unserer Homepage – 

Service – Schulbücher & Kopiergeld! 

Die Leihgebühr ist fristgerecht zu überweisen. 

 

 

Bitte geben Sie für eine gültige Anmeldung folgende Unterlagen 

im Original bei uns ab: 

• Anmeldeformular 3-seitig 

• Kooperationsvereinbarung 

• Anmeldung zur Schulbuchausleihe 

• Einwilligungserklärung Schulfotograf 

• Kopie der Geburtsurkunde 

• ggf. Nachweis über Alleinerziehungsberechtigung 

• Halbjahreszeugnis der 4.Klasse im Original 

• Beratungsprotokoll der Grundschule 

• Impfausweis mit zwei gültigen Masernimpfungen oder 

ärtzliche Bescheinigung über die Immunität 

• ggf. Bescheid der NLSchB über die Feststellung eines 

Förderbedarfs 

 

Vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin mit uns, 

um die Anmeldeunterlagen abzugeben und die Originale 

vorlegen zu können. 

 

Tel: 05063 / 9080-0 Sekretariat  
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Anmeldung Jg. 5                                

 

Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth    

Birkenweg 38 

31162 Bad Salzdetfurth 

 

Tel.: 05063 – 9080 0 

Fax: 05063 – 9080 10 

e-Mail: info@igsbsd.de 

www.igs-bad-salzdetfurth.de 

 

 
Bearbeitet von: 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 

Inklusion: 
 

ZeSu:                       AV/SV: 

 
 
Bitte fügen Sie dem Antrag das Original des letzten Zeugnisses, die Geburtsurkunde 
bzw. den Sorgerechtsnachweis (bei getrennt lebenden Eltern) sowie den Impfausweis 
bei. 
Diese Daten werden elektronisch verarbeitet. 
 

Jahrgang, in den aufgenommen werden soll: 
 

 

Schuljahr, in dem aufgenommen werden soll: 

 

 
Grundlegende Angaben: 

Nachname des/der Schüler/-in 

 
 

Vorname des/der Schüler/-in (Rufname unterstreichen) 

Straße und Hausnummer 

 
 

Geschlecht 

 männlich     weiblich      divers 

Postleitzahl und Ort 

 
 

Ortsteil (bitte unbedingt angeben) 

Geburtstag: 

 
 

Geburtsort: 

Geburtsland 

 Deutschland   …………………………... 
 

Herkunftssprache 

 deutsch   ……………………………… 

Staatsangehörigkeit 

 deutsch   ………………………………... 
 

In Deutschland lebend seit: 

Konfession 

 
 ev.   kath.   islam.   ohne  sonst. 
 

Teilnahme am Religionsunterricht / Werte u. Normen 

 
 Religionsunterricht  Werte und Normen 

Profil-Wahl für Jahrgang 5 

(bitte unbedingt angeben) 

 Bilinguales Profil 

 Kreativ- und Kulturprofil 

 Sportprofil 

mailto:info@igsbsd.de
http://www.igs-bad-salzdetfurth.de/
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Schullaufbahn: 
Einschulungsjahr Grundschule 

 
 
 

 zurückgestellt am: 
 wiederholte Klasse/n …………………….. 
 übersprungene Klasse/n ……..………….. 

 
Bisher besuchte Schule/n 
 

1. Schule (Name der Schule)                                             von                    bis 
 
2. Schule (Name der Schule)                                             von                    bis 
 
3. Schule (Name der Schule)                                             von                    bis 
 

 
Geschwisterkind an der IGS Bad Salzdetfurth: 

 Nein 
 Ja, (Name + Klasse) …………………..…… 
 

Schwimmabzeichen: 

 Nichtschwimmer   kann schwimmen 
 Schwimmabzeichen …………………… 

 
Gibt es gesundheitliche Einschränkungen (z.B. regelmäßige Medikamenteneinnahmen) 
 
 
 

 

 
Masernschutzgesetz: 
 

 Masernimpfung (MI) wurde nachgewiesen (Impfpass im Original) 
 
 MI wird nachgereicht       MI nicht vorhanden 
 
Vom Sekretariat auszufüllen:          vorgelegt am:                                          Handzeichen: 

 

 
Förderung: 

Festgestellter Förderbedarf 

 
Festgestellter Förderbedarf im Bereich: ………………………………………………………….. 
 Bescheid der Landesschulbehörde liegt vor 
 
Ein Verfahren zur Förderbedarfsfeststellung läuft im Bereich: ………………………………… 
 
Festgestellt wurde ein/e: 

 
 LRS         ADS / ADHS          Dyskalkulie           sonstiges 
 

 
Ist ein Schulbegleiter nötig? 
 

 Nein     Ja 

Wird ein Nachteilsausgleich gewährt? 

 Nein      Ja 
 
Der Nachweis liegt bei 

 Nein      Ja 
 

 
Schulregeln 
 
Von der Schulordnung, dem Waffenerlass und den 
Informationen zur Profilwahl habe/n ich/wir Kenntnis 
genommen. 

Fotonutzung 
 
Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass Fotos, Videos und 
Tonaufnahmen meines/unseres Kindes aus dem Schulalltag 
auf der Homepage und in Printmedien der Schule benutzt 
werden. (ggf.streichen) 
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Sorgeberechtigung: 

Vor- und Nachname der Mutter 

 
 
Geburtstag und Geburtsort der Mutter 

 
 

Vor- und Nachname des Vaters 

 
 
Geburtstag und Geburtsort des Vaters 

 
Sorgeberechtigt sind: 

 
 Beide Elternteile         Mutter           Vater             Pflegeeltern / Vormund 
 
Falls beide Elternteile sorgeberechtigt sind senden Sie die Benachrichtigungen an: 
 

 Mutter      Vater       uns beide 
 
Falls nur ein Elternteil sorgeberechtigt ist: Die Schülerin / der Schüler lebt bei 
 

 Mutter      Vater       sonstige: …………………………………… 
 
In diesem Fall ist die Vorlage eines Alleinerziehungsnachweises notwendig! 
 

 
Anschrift der Mutter / der Pflegeeltern / des Vormundes 
Straße und Hausnummer 
 
 
PLZ und Ort 
 
 
Telefonnummer 
 
 
Mobiltelefon 
 
 
Berufliche Telefonnummer 
 
 
e-Mail 

 

Anschrift des Vaters 
Straße und Hausnummer 
 
 
PLZ und Ort 
 
 
Telefonnummer 
 
 
Mobiltelefon 
 
 
Berufliche Telefonnummer 
 
 
e-Mail 

 
Ich versichere die Korrektheit der Angaben 

 
 
Ort, Datum                                                      Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten 

 

Vollmacht (nur möglich bei getrennt lebende oder geschiedenen Elternteilen, die das 
gemeinsame Sorgerecht ausüben) 
 
Hiermit bevollmächtige ich, Herrn/Frau                                                (Name des Bevollmächtigten) 

die Interessen meines Kindes                                              (Name des Kindes) in allen 

schulischen Angelegenheiten gegenüber der IGS Bad Salzdetfurth und der Schulbehörde 

zu vertreten. Die Vollmacht gilt bis zu ihrem schriftlichen Widerruf. 

 
 
Ort, Datum                                                        Unterschrift des Vollmachtsgebers 

Änderungen (Name, Adresse, Tel-Nr., Sorgerecht) sind sofort im Sekretariat der Schule zu melden! 
Stand: 17.03.2026 



            
Kooperationsvereinbarung 

zwischen Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
 
Die Gesamtschule Bad Salzdetfurth hat als Integrierte Gesamtschule besonders die Aufgabe, sehr 
unterschiedliche Menschen gemeinsam zu erziehen und dabei jedem Einzelnen das 
größtmögliche Maß an Förderung zur Entfaltung seiner Fähigkeiten zu gewähren. 
Um dieser Grundüberzeugung gerecht werden zu können, vereinbaren wir für ein gemeinsames 
Handeln Regeln. 
Dies soll es der Schulgemeinschaft ermöglichen, in einer Atmosphäre gegenseitiger Achtung zu 
lernen und zu arbeiten. 
Der Umgang aller Beteiligten miteinander sollte daher respektvoll, höflich und freundlich sein. 
Solidarität, Hilfsbereitschaft und Gewaltfreiheit sind als Ziele selbstverständlich. 
Sie sind dabei nicht auf den innerschulischen Bereich begrenzt, sondern beziehen bewusst die 
Gesellschaft und die Völkergemeinschaft der Welt mit ein. 
Dabei ist es die Hauptaufgabe, die Schülerinnen und Schüler in ihrer Selbstständigkeit zu 
fördern, sie zur Übernahme von Verantwortung anzuleiten und ihre Leistungsbereitschaft zu 
fordern. 
 
Unser gemeinsames Anliegen 
 
Wir alle, Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte haben den gemeinsamen Wunsch, 
 

 dass alle SchülerInnen unsere Schule als Ort erfahren, an dem sie angstfrei, friedlich und 
respektvoll miteinander lernen und leben können. 

 dass jede Schülerin und jeder Schüler nach ihren/seinen individuellen Fähigkeiten 
gefordert und gefördert wird im Wissen um ihre/seine Stärken und Schwächen. 

 die SchülerInnen zu ermutigen und zu stärken, damit sie innerhalb und außerhalb der 
Schule zu selbstständigen und verantwortungsbewussten Menschen werden. 

 den SchülerInnen Selbstvertrauen und freiheitliches Denken zu vermitteln. 
 dass die SchülerInnen bei der Gestaltung der Schule mitwirken, ihre Mitspracherechte 

wahrnehmen und stets über aktuelle Themen informiert werden. 
 eine vorurteilsfreie, offene und freundliche Kommunikationsatmosphäre zwischen allen 

Beteiligten herzustellen. 
 
Diesem Anspruch können wir nur gerecht werden, wenn wir ihn als gemeinsame Aufgabe von 
Eltern, Lehrer- und Schülerschaft verstehen. 
 
Daher treffen wir folgende Vereinbarung: 
 
Als Eltern nehmen wir unsere Verantwortung wahr, indem wir 
 

 für das Erreichen der pädagogischen Ziele die Schule aktiv unterstützen und 
dahingehend auf unser Kind einwirken. 

 die Regeln und Werte, die an der Schule gelten, unterstützen. 
 darauf achten, dass unsere Kinder regelmäßig und pünktlich, mit ausreichender 

Verpflegung und den notwendigen Lernmitteln ausgestattet zur Schule kommen. 
 uns dafür interessieren, wie sich unsere Kinder in der Schule verhalten und nehmen 

deshalb regelmäßig an Elternabenden und Elternsprechtagen teil. 
 deren Entwicklung zu eigenverantwortlichem Handeln nach besten Kräften fördern. 
 die Schule umgehend über Probleme informieren, die das Verhalten unserer Kinder in der 

Schule beeinträchtigen könnten. 
 
Außerdem sagen wir zu, 
mit den Lehrkräften bei der Erziehungsarbeit zusammenzuarbeiten und gemeinsam getroffene 
Vereinbarungen einzuhalten. 
 
 
 
 



 
Als Lehrerinnen und Lehrer nehmen wir unsere Verantwortung wahr, indem wir 
 

 uns genauso an Regeln und Werte halten, wie wir sie den SchülerInnen vermitteln wollen 
und deren Einhaltung wir von ihnen erwarten. 

 Pünktlichkeit als eine wichtige Stütze der Unterrichts- und Erziehungsarbeit praktizieren 
und einfordern. 

 für die Sicherheit und das Wohl der SchülerInnen sorgen und sie gerecht und respektvoll 
behandeln. 

 die Gemeinschaft der SchülerInnen und die soziale Verantwortung auch über die Schule 
hinaus fördern. 

 eine gute Unterrichtsatmosphäre und ein förderliches Lernklima schaffen. 
 die SchülerInnen motivieren und ihnen Ziele und Orientierung für die Zukunft geben. 
 nach besten Kräften dafür sorgen, dass jede Schülerin und jeder Schüler sein 

Leistungspotential ausschöpfen kann. 
 dafür sorgen, dass die Arbeitsaufträge für jede Schülerin und jeden Schüler verständlich 

sind. 
 zu einem guten Lehrer-Schüler-Verhältnis beitragen, das auf Toleranz, Transparenz, 

Respekt und Vertrauen basiert. 
 
Außerdem sagen wir zu, 

 die Eltern über die Schule und über die Entwicklung und das Verhalten ihrer Kinder zu 
informieren.  

 eine Schule zu sein, in der Eltern zur Mitarbeit willkommen sind. 
 
Als Schülerinnen und Schüler nehmen wir unsere Verantwortung wahr, indem wir 
 

 die Regeln und Werte, die an der Schule gelten, einhalten und unterstützen. 
 freundlich, rücksichtsvoll und gewaltfrei miteinander umgehen, Schimpfwörter und 

sonstige verbale Gewalt unterlassen, auch auf dem Schulweg. 
 allen Menschen, gleich welchen Glaubens, welcher Hautfarbe, welcher körperlichen oder 

seelischen Verfassung, offen, tolerant, respektvoll und hilfsbereit entgegentreten. 
 konstruktiv das Unterrichtsgeschehen mitgestalten. 
 aktiv Unterrichtsatmosphäre und Lernklima fördern, indem wir pünktlich zum Unterricht 

erscheinen, die Aufgaben in der Schule (z.B. Dienste) und die Hausaufgaben regelmäßig 
erledigen, alle notwendigen Schulsachen jeden Tag mitbringen und uns im Schulhaus 
ruhig verhalten. 

 bereit sind, Leistungen zu erbringen. 
 Bücher, Mobiliar und das Schulgebäude pfleglich behandeln. Dazu gehört auch die 

Sauberkeit innerhalb und außerhalb der Schule. 
 
Außerdem sagen wir zu, 
gegenüber allen in der Schule tätigen Personen rücksichtsvolles, friedliches und gewaltfreies 
Verhalten zu praktizieren. 
 
Name des Schülers: __________________________________ 
 
 
Unterschriften: 
 
 
___________________________________________________ 
Datum, Schülerin/Schüler 
 
 
___________________________________________________ 
Datum, Erziehungsberechtigter 
 
 
___________________________________________________ 
Datum, Klassenlehrer/in 



Erziehungsberechtigte oder Erziehungsberechtigter 

Name, Vorname 

Anschrift, Telefon 

 

 

Anmeldung zur entgeltlichen Ausleihe von Lernmitteln 

 

Als Erziehungsberechtigte oder als Erziehungsberechtigter der Schülerin oder des Schülers 

Name, Vorname: Jahrgang / Klasse: 
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melde ich mich hiermit bei der IGS Bad Salzdetfurth verbindlich zur entgeltlichen Ausleihe von 
Lernmitteln im Schuljahr 2026/27 an. Der Leihvertrag kommt mit der fristgerechten Zahlung des 
Entgelts zustande. Die nachfolgenden Bedingungen sind Bestandteil des Vertrages: 

– Das Entgelt muss bis zum 05.06.2026 entrichtet werden. Bitte überweisen Sie den entsprechenden 
Betrag auf das angegebene Konto. Wer diese Frist nicht einhält, entscheidet sich damit, alle 
Lernmittel rechtzeitig auf eigene Kosten zu beschaffen. 

– Die über das Ausleihverfahren angebotenen Lernmittel werden von der Schule an die Schülerinnen 
und Schüler gegen Empfangsbestätigung ausgehändigt. 

– Nach Erhalt der Lernmittel sind diese auf Vorschäden zu überprüfen. Falls Vorschäden festgestellt 
werden, müssen diese unverzüglich der Schule mitgeteilt werden. 

– Die Erziehungsberechtigten sind dafür verantwortlich, dass die ausgeliehenen Lernmittel pfleglich 
behandelt und zu dem von der Schule festgesetzten Zeitpunkt in einem unbeschädigten Zustand 
zurückgegeben werden.  

– Falls die Lernmittel beschädigt oder nicht fristgerecht zurückgegeben werden, so dass eine weitere 
Ausleihe nicht möglich ist, sind die Erziehungsberechtigten zum Ersatz des Schadens in Höhe des 
Zeitwertes der jeweiligen Lernmittel verpflichtet. 
 

 Ich bin leistungsberechtigt nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch - Grundsicherung für Arbeit-

suchende -, dem Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Schülerinnen und Schüler, denen Hilfe zur 
Erziehung mit Unterbringung außerhalb des Elternhauses gewährt wird (im Wesentlichen Heim- 
und Pflegekinder) -, dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch - Sozialhilfe - oder dem Asylbewerber-
leistungsgesetz. Damit bin ich im Schuljahr 2025/26 von der Zahlung des Entgelts für die Ausleihe 
befreit. Der Nachweis ist bis zum 05.06.2026 zu erbringen (durch Vorlage des Leistungs-
bescheides oder durch eine Bescheinigung des Leistungsträgers – Stichtag: 01.04.2026). 

 Ich bin erziehungsberechtigt für mehr als zwei schulpflichtige Kinder und beantrage eine 

Ermäßigung des Entgelts für die Ausleihe. Der Nachweis ist bis zu der o. a. Zahlungsfrist 
durch Vorlage entsprechender Schulbescheinigungen zu erbringen. Diese Schul-              
bescheinigungen gelten ein Jahr und müssen für jedes Schuljahr neu vorgelegt 
werden. 

 Ich nehme am Ausleihverfahren nicht teil und werde die benötigten Schulbücher rechtzeitig 

beschaffen. 

   

Ort, Datum                        Unterschrift 

 

 

 




